
  KALLETAL 

 Frauenfrühstück  , 9 Uhr, 
Dorfgemeinschaft shaus  in 
Heidelbeck. 
AWO Langenholzhausen, 
9.30 Uhr, Gymnastik.
 Bücherei „Corves Mühle“  , 
geöff net von 10-12.30 und 
14-17 Uhr. 
 KJK Kalletal  , 15-19 Uhr, 
Kindertreff ; 19-22 Uhr, Ju-
gendtreff  Erder; ab 16 Uhr, 
Jugendmobil unterwegs, Ab-
sprache (0151) 12105111. 
 MGV Heidelbeck  , Chor-
probe, 19.30 Uhr, Dorf-ge-
meinschaft shaus Heidel-
beck. 
 MGV „Eintracht“  Lüden-
hausen  , Chorprobe, 20 Uhr, 
Gaststätte Krooß. 
 Soziale Altendienste Lippe  , 
Info und Beratung, 9-11.30 
Uhr, Tages- und Kurzzeit-
pfl ege „Eichenhof“, Lüden-
hausen,  ☏   (0 52 64) 92 29. 
 Diakonieverband Kalletal  , 
Hohenhausen, Lohbrede 32, 
 ☏   (0 52 64) 6 51 63. 

 EXTERTAL 

 MGV „Concordia“ Bösing-
feld  , Chorprobe, 20 Uhr, 
Friedrich-Winter-Haus. 
 Landwirtschaft licher 
Verein Extertal  , Vortrag 
„Schlaganfall und Herzin-
farkt: Jede Minute zählt“, 
19.30 Uhr, Gaststätte „Rie-
ke“, Bremke. 
 TSV Bösingfeld  , Nordic-
Walking-Treff , 14.30-15.30 
Uhr, Auf dem Stücken 11. 
 Diakonieverband Extertal  , 
 ☏   (0 52 62) 5 67 72. 
 AWO-Pfl egeteam Extertal  , 
 ☏   (0 52 62) 9 94 99 89. 
 Ambulanter Hospizdienst  , 
 ☏   (0 52 62) 99 55 58. 
 Beratung für Sozialhilfe-
empfänger  , 9-10.30 Uhr, 
Rathaus   Bösingfeld,      ☏    
(0 52 62) 40 20. 
 Rentensprechtag  , 8.30-
12.30, 13.30-16 Uhr, Rathaus 
III,  ☏   (0 52 62) 4 0 20. 
 Kinderclub der evangeli-
schen Kirchengemeinde  , 
16.30-18 Uhr, Gemeinde-
haus Bösingfeld. 
 Jugendcafé  , 16-21 Uhr, Ju-
gendzentrum „Häuschen“. 
 Jugendcafé  , 17-20 Uhr, 
Dietrich-Bonhoeff er-Haus. 
 Seniorenkreis Silixen  , Tref-
fen, 15 Uhr, Dorfgemein-
schaft shaus Silixen. 

 DÖRENTRUP 

 RSV Schwelentrup  , Nordic-
Walking, 14.30 Uhr,  ab Stall-
scheune; Fitness-Training 
für Herren, 19 Uhr, Sport-
halle am Bergstadion.  
Senioren Wendlinghausen, 
15 Uhr, Familienzentrum 
„Abakus“.
 Jagdgenossenschaft    Bega-
Sibbentrup, Versammlung, 
20 Uhr, Reithalle Petig. 
 TuS Spork-Wendlinghau-
sen  , Treff en der Walking- 
und Nordic-Gruppe, 19 Uhr, 
Parkplatz Blomenstein. 
 TSV Hillentrup  , 18 Uhr, 
Treff en der Nordic-Walking-
Gruppe, Hornsiek-Halle. 
 Nordic Walking   des TuS 
Bega, 9 Uhr, Turnhalle 
Bega. 
 DRK-Kleiderstube  , 10-
17 Uhr, Großes Feld 11, 
Schwelentrup. 
 Elisenstift  Humfeld    und 
Diakoniestation Dörentrup, 
 ☏   (0 52 65) 73 70. 
   Bücherei Humfeld  , geöff net 
von 15.15-16.15 Uhr.  

Kunstrasen
in Planung

Bösingfelder Sportplatz
Th ema im Rat

Extertal-Bösingfeld  ■ (sch).
Für den Sportplatz am Schul-
zentrum in Bösingfeld ist ein
Kunstrasen im Gespräch. Erste
öff entliche Informationen gab
es dazu in der jüngsten Ratssit-
zung der Gemeinde Extertal.

Nach Auskunft  von Bürger-
meister Hans Hoppenberg ist
die Idee des FCO Extertal, am
Schulzentrum einen Kunstra-
senplatz anzulegen, bereits ein-
gehend besprochen worden,
und der Antrag des Vereins sei
am Tag der Ratssitzung bei der
Gemeinde eingegangen. Hop-
penberg beziff erte die Kosten
mit etwa 400 000 Euro und be-
tonte:  „Dem FCO ist klar, dass
sich dieser Platz nicht nur durch
öff entliche Mittel realisieren
lässt.“ Wobei es sich nach Mei-
nung des Bürgermeisters auch
um ein „für den Schulsport in-
teressantes Projekt“ handelt.

Knabe gibt Amt 
in jüngere Hände

Korbach neuer Major in Bösingfeld

Extertal-Bösingfeld (kte).   ■
Nach 18 Jahren im Vorstand 
der Schützengesellschaft  Bö-
singfeld hat der Major und 
stellvertretende Bataillons-
kommandeur Karl-Dieter 
Knabe sein Amt abgegeben. 
Dafür wurde er bei der Gene-
ralversammlung mit dem Gro-
ßen Verdienstorden der Ge-
sellschaft  ausgezeichnet. 

„Ich möchte Platz für die Jün-
geren machen“, sagte das Mit-
glied  der 3. Kompanie, und die-
ses Vorhaben ist ihm gelungen: 
Knabes Nachfolger Stefan Kor-
bach ist in der Tat ein sehr junger 
Major, der dennoch mit seinen 
37 Jahren alle Voraussetzungen 
erfüllt. Er ist seit 20 Jahren Mit-
glied der Gesellschaft  und fühlt 
sich eigenen Worten nach dieser 
„sehr verbunden“. 

 Des Weiteren haben sich im 
Vorstand  folgende Verände-
rungen ergeben: Mark Wöh-
ler bekleidet jetzt das Amt des 

Vizepräsidenten – er besetzt 
eine vakante Stelle. Ralf Klem-
me ist neuer stellvertretender 
Hauptmann der 2. Kompanie,  
er übernimmt den Posten von 
Hans-Jürgen Hanslok. Andrea 
Hannover ist jetzt „Frau Haupt-
mann“ in der Damenkompanie, 
sie löst Silke Wehrmann ab. 

 Die Schützengesellschaft  hat 
etwa 450 Mitglieder, von denen 
140 bei der Versammlung anwe-
send waren. Unter ihnen befan-
den sich auch die erfolgreichen  
Schützen, die geehrt wurden. 
Die Vereinsmeister und Pokal-
sieger heißen: Roswita Smit, 
Caro Dreier, Silke Wehrmann, 
Ulrike Sievers, Sandra Ho-
muth, Ariane Schlüter, Marcus 
Homuth,  Walter Hördemann, 
Dieter Knaup,  Jochen Rath, Jörg 
Himstedt,  August Weber, Uwe 
Meierkordt, Jörn Buchholz, Er-
win Begemann,  Walter Rieger, 
und Andreas Laux. Ausgezeich-
net wurden ebenfalls die 2. und 
die 4. Kompanie.

Ein Dorf mit Zukunft
Landeswettbewerb beschäft igt Verein „Schwelentrup aktiv“

Dörentrup-Schwelentrup  ■
(rs). „32 Dörfer aus ganz Nord-
rhein-Westfalen – und wir,“ 
spornte Frank Fiebig bei  der 
Jahreshauptversammlung des 
Vereins „Schwelentrup aktiv“ 
die Zuhörer  im „Bürgerkeller“ 
an, sich „gemeinsam und elan-
voll“ zu beteiligen. Womit er die  
Vorbereitungen zur Teilnahme 
am Landeswettbewerb „Unser 
Dorf  hat Zukunft “ meinte.

 Mit einem neu zusam-
mengesetzten Vorstand wird 
„Schwelentrup Aktiv“ die 
kommenden zwei Jahre agie-
ren. Zuerst aber wurde der alte 
Vorstand einstimmig entlastet, 
nachdem auch die Kassenprü-

fer Siegfried Görke und Bernd 
Utke (für den Siegfried Kru-
se für die nächsten beiden Jah-
re nominiert wurde) bestätigt 
hatten: „Ruck-zuck waren wir 
fertig, das war eine 1-A-Kassen-
führung“.

 Bürgermeister Friedrich 
Ehlert als Wahlleiter sprach 
dem bisherigen Vorstand sei-
nen Dank und ein großes Lob 
aus: „Wenn ich die geleiste-
ten Arbeiten in den einzelnen 
Ortsteilen vergleiche, muss 
festgehalten werden, Sie ha-
ben die Nase vorn.“  Vorsitzen-
der Frank Fiebig wurde dann 
einstimmig bestätigt. Aus be-
rufl ichen Gründen schied der 

bisherige stellvertretende Vor-
sitzende Nils Pieper aus, als 
Nachfolger wurde der bisheri-
ge Schrift führer Horst Beyer ge-
wählt. Sein Amt übernimmt die 
bisherige Kassenwartin Christa 
Schulze-Koch; für die Finanzen 
sind jetzt Wolfgang Förster und 
sein Vertreter Manfred König 
zuständig.

 Da die Aktivitäten auf die 
Vorbereitungen zum Wettbe-
werb „Unser Dorf hat Zukunft “ 
konzentriert werden sollen und 
außerdem eine Reihe von Jubi-
läumsfesten in Dörentrup statt-
fi nden, wird dieses Jahr auf ein 
Sommerfest in Schwelentrup 
verzichtet. 

Weltweite Aufmerksamkeit 
erregt Schwelentrup mit dem 
„Dial-4-Light“-Projekt. Wenn, 
wie kürzlich geschehen, Fern-
sehberichte in England und den 
Niederlanden ausgestrahlt wer-
den, steigt die Internet-Anwahl 
der Informationsseiten auf vie-
le Tausend am Tag. Ungeach-
tet dessen forderte Jochen Pie-
per, seit einem Jahr Verwalter 
des Dörentruper Kommunal-
archivs, die Schwelentruper 
auf, alte Urkunden, Dokumen-
te, Fotos und Briefe nicht weg-
zuwerfen, sondern dem Archiv 
zur Verfügung zu stellen: „Der 
einzelne Brief ist vielleicht nicht 
so aussagekräft ig für eine Zeit-
dokumentation, aber gerade aus 
Schwelentrup fehlen mir noch 
Dokumente.“

Die „schöne neue Welt“ der Tanja Blattgerste
Bei Vernissage des Kulturkreises Kalletal sorgen Ulrike und Daniel Wahren für die Musik

Kalletal-Brosen  ■ (rs).  Frauen 
mit langen, schwarzen Haaren, 
die Augen meist geschlossen: 
Das sind immer wiederkehrend 
Motive der Bilder, die Tanja 
Blattgerste  in der Deele Brosen 
präsentierte. Bei der Vernissa-
ge gab es  aber auch Musik: Ul-
rike und Daniel Wahren inter-
pretierten Songs von  George 
Gershwin.

Der Kulturkreis Kalletal hat-
te bei dieser Veranstaltung ganz 
auf lokale Größen gesetzt und 
damit eine besonders intensive 
Publikumsnachfrage erzielt. 

Bei einer Reise in die Tür-
kei hatte Tanja Blattgerste eine 
Frucht gegessen, die nament-
lich vor Ort nicht beschrieben 
werden konnte und deshalb 
„Schöne neue Welt“ umschrie-
ben wurde. Die mitgebrachten 
Samen sind inzwischen zur ein 
Meter hohen Pfl anze gereift , die 
in der Ausstellung zu sehen war 
und eine „Japanische Wollmis-
pel“ darstellt. Pfl anze und Um-
schreibung inspirierten Tanja 
Blattgerste zu ihren neuesten 
Werken, in denen das Gewächs 

meist als kleiner Keimling in-
tegriert ist. 17 der so entstan-
denen Bilder sind am Wochen-

ende gezeigt worden: „Schöne 
neue Welt und andere mensch-
liche Begegnungen“ lautete der 

Titel. Die Menschen in den Bil-
dern begegnen allerdings der 
Natur und ihrer Umwelt, die 

menschliche Begegnung be-
zieht sich eher auf den Betrach-
ter der Werke. Dazu die Künst-
lerin: „Trotz des Eintauchens 
in das Bild bleibt der Betrach-
ter  ohne Kommunikation mit 
den abgebildeten Gestalten, 
kann nur einen Moment einfan-
gen. Da ist eine mögliche Ambi-
valenz in zwei Ebenen – befi n-
den sich die Frauen tatsächlich 
in der aufgezeigten Umgebung 
oder projiziert die Fantasie sie 
dort nur hin?“

Als Jazzpianist und Gesangs-
studentin wollten schon vor 21 
Jahren, als sie sich kennenlern-
ten, Ulrike und Daniel Wahren 
ein gemeinsames Projekt wa-
gen, und da bot George Gersh-
win einen gemeinsamen Nen-
ner.  Nach 21 Jahren sagten 
beide „Do It Again“ und bilde-
ten aus seinen Melodien noch-
mals ein komplettes Abendpro-
gramm – fast eine Oktave tiefer 
angelegt, konnte Ulrike Wah-
ren so mit ihrer Stimme diver-
se Klangfarben zur Interpretati-
on einbringen und Einfl üsse aus 
Rock und Pop beimischen.

Hausmeister für die Halle
400-Euro-Kraft  in Hillentrup eingeplant

Dörentrup-Hillentrup  ■
(bas). Für die Mehrzweckhalle  
in Hillentrup soll möglichst 
schnell wieder ein Hausmeis-
ter verantwortlich sein – wenn-
gleich nur stundenweise. Dies 
beschlossen jetzt einstimmig 
die Dörentruper Politiker.

Damit revidierten die Frakti-
onen zumindest teilweise eine 
frühere Entscheidung. Denn als 
der bis dato letzte Hausmeister 
für die Mehrzweckhalle vor ei-
nigen Jahren in Pension gegan-
gen war, hatte man sich eigent-
lich darauf verständigt, die frei 
gewordene Stelle aus Kosten-
gründen nicht wieder zu be-
setzen. Nun sieht der Stellen-

plan der Gemeinde Dörentrup 
für diesen Bereich wieder eine 
400-Euro-Kraft  vor. „Es soll 
jemand als Ansprechpartner 
für die Vereine vor Ort sein 
und abends nach dem Rechten 
schauen. Ein bisschen Kontrolle 
tut dem Ablauf bestimmt gut“, 
erklärte Bürgermeister Fried-
rich Ehlert die Hintergründe. 
Bei den politischen Beratun-
gen war zuvor deutlich gewor-
den, dass die „hausmeisterfreie 
Zeit“ der Halle nicht gut ge-
tan habe. „Die geringen Per-
sonalkosten sollen nun helfen, 
die Sachkosten wieder zu sen-
ken“, sprach Ehlert das Problem 
durch die Blume an.

Problemloser Generationenwechsel: Karl-Dieter Knabe (links) und sein Nachfolger Stefan Korbach, der 
neue Major der Schützengesellschaft  Bösingfeld.  FOTO: TEGTMEIER

Die aus der Türkei stammende Pflanze hat sie inspiriert: Tanja Blattgerste zeigt in der Deele Brosen einige 
ihrer Werke.  FOTO: SÖLTER

Haben viel vor: Manfred König, Frank Fiebig, Horst Beyer, Christa 
Schulze-Koch und Wolfgang Förster (von links).  FOTO: SÖLTER

TERMINE
Morgen Friedensgebet

Dörentrup-Spork. ■  Zum 
nächsten Friedensgebet lädt die
Kirchengemeinde Spork-Wend-
linghausen morgen auf 19.30
Uhr in die Paul-Gerhardt-Kir-
che in Spork ein. Laut Presseno-
tiz fi ndet es in Verbindung mit ei-
ner Passionsandacht statt.

Treffen der „Frünne“
Extertal-Almena. ■  Das nächs-

te Treff en der „Plattduitske Frün-
ne“ Extertal fi ndet am Donners-
tag, 5. März, ab 19.30 Uhr im
Dorfgemeinschaft shaus Almena
statt. „Alle Freunde dieser schö-
nen Mundart sind willkommen“,
heißt es in einer Pressenotiz.

Jagdgenossen tagen
Dörentrup-Hillentrup. ■  Die  

Jahreshauptversammlung der
Jagdgenossenschaft  Hillentrup
fi ndet am Freitag, 13. März, statt.
Beginn ist um 19.30 Uhr in der
„Waldmühle“.

Bingo der Schützen
Extertal-Almena. ■  Einen Bin-

go-Abend für Frauen veranstal-
tet der Schützenverein Almena
am Mittwoch, 11. März, ab 19.30
Uhr im „Haus Breiding“. Das
Startgeld beträgt laut Presseno-
tiz 2,50 Euro.

Sitzung fällt aus
Kalletal. ■  Die Kalletaler Ge-

meindeverwaltung teilt mit, dass
die für Donnerstag, 12. März, ge-
plante Sitzung des Ausschusses
für Umwelt, Planen und Bauen
abgesagt worden ist. Als Grund
wird mangelnder Beratungsbe-
darf genannt.

Jäger bei „Krooß“
Kalletal-Lüdenhausen. ■  Die

Jahreshauptversammlung der
Jagdgenossenschaft  Lüdenhau-
sen fi ndet am Freitag, 13. März,
statt. Beginn ist um 19.30 Uhr im
Gasthaus „Krooß“.

BLICK ÜBER
DIE GRENZEN

Bach-Kantate
zum Mitsingen

Rinteln. ■  Wolfgang West-
phal lädt Sängerinnen und Sän-
ger zu einem Projekt-Chor ein.
Die Bach-Kantate BWV 93 „Wer
nur den lieben Gott lässt wal-
ten“ wird einstudiert, und zwar
bei vier Proben im Gemeinde-
saal Rinteln am 4. und 25. März,
22. April und  6. Mai, jeweils von
19.30 bis 20.30 Uhr. Die Auff üh-
rungen sind am 10. Mai und 21.
Juni, jeweils ab 17 Uhr. „Für alle,
die ein großes Werk für Solisten,
Chor und Orchester mitsingen
möchten, aber keine für regelmä-
ßige Chorproben haben, ist die-
ses Angebot genau das Richtige“,
heißt es in einer Pressenotiz.

DSL wichtig fürs Kalletal
SPD will Klarheit wegen Breitbandverkabelung
Kalletal ■ .   Im Zusammen-

hang mit dem Konjunkturpro-
gramm der Bundesregierung 
ist auch immer wieder der Aus-
bau der Breitbandverkabelung 
(DSL) im ländlichen Raum ge-
nannt worden. Bisher gibt es 
aber keine näheren Informa-
tionen zu dieser Problematik. 
Anlass für den Kalletaler SPD-
Vorsitzenden Uwe Busch, sich 
an den lippischen SPD-Bundes-
tagsabgeordneten  Dirk Becker 
zu wenden, um Klarheit in die 
Sache zu bringen.

Busch weist in seinem Brief 
darauf hin, dass die Verdich-
tung der DSL-Verkabelung im 
ländlichen Raum, auch in Kal-
letal, von großer Bedeutung sei. 
Das gelte besonders für Handel 
und Gewerbe. Die Breitbandver-
kabelung sei also ein wichtiges 
Instrument der Wirtschaft sför-
derung. Uwe Busch: „Wir haben 
uns in Kalletal seit längerem mit 
der DSL-Problematik beschäf-
tigt und einen Arbeitskreis ge-
gründet. Der braucht für seine 
weitere Arbeit Klarheit.“
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